
 

1 
 

Protokoll der 1. Quartiersratssitzung des Quartiersmanagements Donaustraße-Nord im Jahr 2026 

 

Ort:   Quartiersbüro Donaustrasse 7, 12043 Berlin 

Datum/Zeit:  26.02.2026 von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

Teilnehmende: s. Teilnehmer:innenliste  

Protokollantinnen: QM Donaustraße-Nord 

 

Tagesordnungspunkte 

 

1)            Begrüßung, Organisatorisches und Protokoll 

2)  Aktuelles aus dem QM-Gebiet und den starken Partnern 

3)  Rückblick: Themensammlung letzte QR-Sitzung 

4)            Arbeitsphase Formate und Veranstaltungen 

5)  Priorisierung, Zusammenfassung und Ausblick  

6)  Ende der Sitzung/ Verabschiedung  

 

 

1) Begrüßung, Organisatorisches und Protokoll  

Marie Köhler begrüßt die Quartiersratsmitglieder und stellt die Tagesordnung vor. Sie betont, dass dieses Jahr 

das letzte komplette Jahr ist, in dem das QM-Team Veranstaltungen und Formate in der Nachbarschaft bis zum 

Ende des Jahres begleiten kann. In der QR-Sitzung soll deswegen gemeinsam überlegt werden, welche Formate 

und Veranstaltungen in 2026 stattfinden sollen und wie es mit dem Quartiersrat weitergehen könnte.  

Es gibt eine Vorstellungsrunde mit der Frage, welches (Veranstaltungs-)Format der QM-Aktivitäten den 

Anwesenden im letzten Jahr besonders gefallen hat. 

Ergebnisse:  

• Fermentations-Workshop (Projekt „Unsere Küche im Donaukiez“ von Restlos Glücklich e.V.) 

• Kiezspaziergänge (diverse, als Dankeschön für die im QM aktiven Ehrenamtlichen) 

• StoP-Nachbarschaftsfrühstück (zum Tag gegen Gewalt an Frauen, mit Inputs von StoP - Stadtteile ohne 

Partnergewalt e.V. und Ugrak e.V.) 

• Wunderstunde (Veranstaltung im November mit Feuershow und Schneekugel-Basteln vom Projekt 

„Lebendiger Donaukiez“ vom Kulturlabor Trial and Error) 

• Kiezfest (Veranstaltung vom Projekt „Lebendiger Donaukiez“ vom Kulturlabor Trial and Error) 

• QR-Sitzung zum Thema Aktiver Umgang bei Thema Vorurteile und Rassismus (Input und Übungen 

durch das MBT- Mobiles Beratungsteam Berlin – für Demokratieentwicklung) 

• Theaterprojekt zum Thema Mütter und Töchter in der Migrationsgesellschaft (Aktionsfondsprojekt in 

Kooperation mit den Stadtteilmüttern Neukölln) 

 

Protokoll 

Die Anmerkungen seitens des Bezirksamtes zum Protokoll der letzten Sitzung 11.12.2025 werden vom QM-

Team eingearbeitet.  

 

2a) Aktuelles aus dem Gebiet und den Projekten  

 

Marie Köhler gibt einen Überblick über Neuigkeiten aus den laufenden Projekten.  
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Miteinander im Donaukiez – gemeinsam, feierlich, nachbarschaftlich (Kulturlabor Trial & Error e.V.) 

Das neue Projekt vom Kulturlabor Trial & Error e. V. ist im Februar 2026 gestartet. Inhalt dieses 
Projektes sind die Kiezfeste 2026 und 2027. Das Kiezfest 2026 soll am 19. Juni von 14-19 Uhr in der 
Weichselstraße 61-65 stattfinden. Wer Interesse hat, sich bei den Vorbereitungen des Festes 
einzubringen oder einen Stand zu gestalten, kann sich gerne beim QM-Team melden.  
 
Donaukids in Aktion (bwgt. e.V.) 

Die regelmäßigen Angebote am Wochenende finden nun wieder wie gewohnt statt. Die Verlängerung 
des regelmäßigen Angebotes unter der Woche (finanziert durch das Jugendamt) wurde noch nicht 
verlängert. Ein Gespräch zur Verstetigung wird im Juni stattfinden. Das Zwischenauswertungsgespräch 
fand am 27.01.2026 statt. Ein Programm für die Osterferien ist zurzeit mit den Schulen in Planung.  
 

 

ReConnect – Schule als gewaltfreien Ort stärken (MIND prevention gGmbH) 

Das Projekt zur Gewaltprävention ist an der Rixdorfer Grundschule gut angelaufen. Die Hälfte der 

geplanten Workshops für dieses Schuljahr hat stattgefunden. Die Schulleitung Frau Bertram berichtet, 

dass die Zusammenarbeit zwischen Projektträger und Schule gut laufe. Dies ist auch für die Zeit nach 

Projektende wichtig, damit das Thema Gewaltprävention auch in Zukunft an der Schule behandelt 

werden kann.  

 

 

Wir sind der Donaukiez – Kommunikationskanäle im Quartier stärken (Schillerwerkstatt e.V.) 

Die nächste Ausgabe der Donauwelle erscheint am 19. Juni auf dem Kiezfest. Das Thema der Ausgabe 
wird auf der nächsten Sitzung am 18.04. festgelegt. Aktuell führt die Projektträgerin eine Umfrage zu 
den Kommunikationskanälen im Gebiet durch und bereitet eine Kommunikationswerkstatt / Social 
Media Schulung für die Stadtteilmütter vor.  
Nachrichtlich: Das Thema der neuen Ausgabe lautet: Die „Wahl haben“ und behandelt somit den breiten 
Themenkomplex Freiheit, Beteiligung, Wahlen. 
 

 

Strukturen des Ehrenamts im Donaukiez stärken (AWO Berlin Kreisverband Südost e.V.) 

Sarah Hannusch von der AWO berichtet vom Projekt, dass sie bestehende und mögliche Engagementstrukturen 

im Donaukiez stärken und fördern möchte. Um sich ein Bild vom Kiez machen, begleitet sie das QM-Team 

einmal wöchentlich aus dem QM-Büro aus. Aktuell stehen Bedarfsanalyse und Netzwerkarbeit an. Sie berichtet 

von dem Format „Machbarschaften“, das Ende Januar in der Martin-Luther-Gemeinde stattgefunden hat und sehr 

gut besucht war. Das QM-Team und Sarah Hannusch finden eine Kooperation mit diesem Nachbarschaftsformat 

sinnvoll.   

In 2026 sollen zwei Qualifizierungsveranstaltungen stattfinden. Das erste ist geplant zum Thema Fördermittel-

Akquise, das Datum wird dem Quartiersrat rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

 

Ausstattung und Qualifizierung des Nachbarschaftstreffs Sivasli Canlar e.V. 

Zur Anpassung an die Bedarfe von Jugendlichen soll der hintere Raum des Nachbarschaftstreffs in der 

Donaustraße 102 qualifiziert werden. Insbesondere werden eine neue Sitzecke und ein Soundsystem angeschafft. 

Im vorderen Bereich sollen die Beleuchtung und der Bodenbelag erneuert werden und der Verein bekommt eine 

neue Spülmaschine. 
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Des Weiteren plant das QM derzeit zwei Veranstaltungen: 

 

Frühlingsfest am 15. April 

Am 15. April lädt das QM-Team in den Kiezgarten (Donaustraße 8) ein. Die Hochbeete sollen gemeinsam mit 

Schüler:innen der Rixdorfer Grundschule bepflanzt und der Garten für die Saison eingeweiht werden. Das Team 

der Mobilen Stadtteilarbeit wird eine mobile Fahrradwerkstatt anbieten.  

 

Donau-Detektive: Kiezrallye zum Tag der Städtebauförderung am 09. Mai 

Wie auch in den letzten Jahren wird das QM-Team gemeinsam mit den Projektträger:innen eine Donaukiezrallye 

auf dem Schulhof der Rixdorfer Grundschule organisieren. Es wird verschiedene Mitmach-Stationen für Groß und 

Klein geben. Auf diejenigen, die alle Stationen besucht haben, warten bunte Preise im Kiezgarten. 

 

Eine weitere Neuigkeit aus dem Gebiet sind die monatlichen Clean-Ups der DonauKRAKE (Donau Kiez Räumt 

Auf – Kollektiv Engagiert). Diese finden regelmäßig am letzten Sonntag im Monat in der Zeit von 11-13 Uhr statt. 

Freiwillige sind herzlich willkommen, mitzumachen und auch der telegram-Gruppe beizutreten (über den QR-Code 

auf dem Flyer). 

 

 

2b) Aktuelles von den starken Partnern 

 

Projekt zur Gewaltprävention am Ernst-Abbe-Gymnasium 

Das Projekt „ReConnect“ mit MIND prevention wurde frühzeitig beendet. Für die weiterhin bestehenden 

Bedarfe wurde ein neuer Träger gefunden. Es ist die Qualifizierung einzelner Fachkräfte vorgesehen. Der 

Träger EJF, der bereits die Schulsozialarbeit verantwortlich ist und mit spezifischen Workshops der 

Denkzeitgesellschaft unterstützt werden soll, fand breite Zustimmung im Kollegium.  

 

Martin-Luther-Genezareth-Gemeinde 

Der Fußboden des Gemeindesaals wird mit Mitteln des Baufonds des Bund-Länder-Programms 

Sozialer Zusammenhalt saniert. Außerdem soll ein Staumöbel entworfen werden und eine neue 

Vorrichtung zur Abtrennung des Raumes in zwei separate Bereiche installiert werden. 

 

 

3) Rückblick: Themensammlung letzte QR-Sitzung 

Eileen Stephan gibt einen kurzen Rückblick auf die letzte QR-Sitzung vom 11. Dezember 2025. In der Sitzung 

wurden Herausforderungen und Bedarfe im Donaukiez formuliert. Folgende Themenschwerpunkte haben sich 

dort herausgestellt:  

- Verkehr 

- Müll 

- Sicherheitsgefühl/ Aggressivität/ Verrohung 

- Soziale Probleme: Verdrängung, hohe Fluktuation, Obdachlosigkeit 

- Fehlende öffentliche Aufenthaltsflächen 

- Polarisierung der Gesellschaft/ Anonymität 

- Kinder und Jugendliche haben wenig Begleitung 
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In dieser QR-Sitzung soll es nun um die 

Jahresplanung und verschiedene 

Veranstaltungsformate gehen. Dafür 

stellt Eileen Stephan Formate wie 

Kiezspaziergänge, 

Nachbarschaftsfrühstücke, 

Kunstausstellungen oder Feste vor. Das 

Ziel dieser QR-Sitzung ist es, die zuvor 

gesammelten Themen mit passenden 

Veranstaltungsformaten zu verknüpfen 

und so gemeinsam die Themen im Kiez 

anzugehen und Vorschläge für die 

Jahresplanung zu machen.  

 

 

 

 
Abbildung 3: Formatbeispiele 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Themensammlung QR-Sitzung vom 11.12.2025 

Abbildung 2: Themensammlung sortiert und durch das QM ergänzt (gelbe Karten) 
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4) Arbeitsphase Formate und Veranstaltungen 

 

Ziel der Arbeitsphase ist die gemeinschaftliche Auswahl von beliebten Formaten des nachbarschaftlichen 

Zusammenkommens und die inhaltliche Entwicklung und zeitliche Einordnung dieser in das Jahr 2026. Dazu gibt 

es zwei Arbeitsphasen. In der ersten Phase werden pro Kleingruppe nachbarschaftliche Formate diskutiert und die 

zwei beliebtesten festgelegt. Es soll dabei auch darum gehen, welche Formate sich am besten eignen, um den 

nachbarschaftlichen Zusammenhalt zu stärken (auch nach 2027 wenn es das QM nicht mehr gibt).  

In der zweiten Arbeitsphase werden die zwei ausgewählten Formate im Uhrzeigersinn an die nächste Kleingruppe 

weitergegeben. Jede Kleingruppe erarbeitet nun mit Hilfe von vorbereiteten Steckbriefen die inhaltliche 

Schwerpunktsetzung der Formate und die zeitliche Einordnung. Folgende Ergebnisse werden erarbeitet: 

 

Stammtisch (2x genannt) 

Thema/inhaltlicher Schwerpunkt: Anonymität, Einsamkeit, Vernetzung, Teilhabe 

Zeit und Turnus: 1x im Monat, unter der Woche am späten Nachmittag (Gruppe 1), ca. alle 3 Monate (Gruppe 2) 

Zielgruppe: starke Partner:innen aus dem Quartier, Nachbar:innen aus dem Kiez (Gruppe 1), Anwohnenden (auch 

außerhalb des Donaukiezes (Gruppe 2) 

Ort: QM, Casino for social medecine oder Hejmo (Gruppe 1), Martin-Luther-Kirche, Sivasli Canlar oder Hejmo 

(Gruppe 2) 

Kooperationen: MOST-Team, Vereine aus dem Kiez, Telegram-Kanal, Flyer (Gruppe 1), Mitglieder aus dem QR 

Flughafenstraße (Gruppe 2) 

 

Medienprojekt (z.B. Radio oder Film) 

Thema/inhaltlicher Schwerpunkt: Anonymität, Einsamkeit→ Als Anregung ins Gespräch miteinander zu kommen 

Ort: Im öffentlichen Raum 

 

Kunstausstellung 

Zeit und Turnus: einmalig (z.B. Auftakt im Rahmen von 48h Neukölln) 

Zielgruppe: je nach Thema 

Ort: Neukölln Arkaden / Helene-Nathan-Bibliothek 

Kooperationen: Kunstamt, 28h Neukölln 

 

Kiezfest 

Thema/Inhaltlicher Schwerpunkt: Vernetzung, Teilhabe, Anonymität (Ziel: Empowerment, Stärkung des Wir-

Gefühls), spielerisch Nationalitäten oder andere Eckdaten erfassen (wer ist zugezogen etc.) 

Zeit und Turnus: 1x jährlich 

Zielgruppe: gesamter Kiez  

Ort: im Kiez / wechselnde Orte 

 

Kiezspaziergang 

Thema/inhaltlicher Schwerpunkt: Müll /Sicherheit /öffentlicher Raum /Drogen, Anonymität /Vernetzung /Teilhabe 

(Kiez-Infrastruktur) 

Zeit und Turnus: 2x im Jahr 

Zielgruppe: Insbesondere Erwachsene, ( Zur Unterstützung von „Eltern“ insbesondere notwendig – Hilfestellungen/ 

Informationen o.ä.) 

Ort: Im Kiez und umliegende Gebiete 

Kooperationen: Fixpunkt, BA/OA, BSR, Stadtteilmütter Touren 

 

 



 

6 
 

 

5) Priorisierung, Zusammenfassung und Ausblick 

 

Die Arbeitsphase zeigt, dass insbesondere das Format „Stammtisch“ als ein geeignetes Format zur Stärkung des 

nachbarschaftlichen Zusammenhalts angesehen wird. Es ist niedrigschwellig und leicht zu organisieren. Themen 

würden sich ergeben, sobald man sich träfe. Anwesende Vertreter:innen der starken Partner aus dem Gebiet 

ergänzen jedoch, dass es für sie schwer wird, weiterhin regelmäßig an diesen niedrigschwelligen 

nachbarschaftlichen Formaten teilzunehmen. Eine anlassbezogene Kooperation (z. B. in Vorbereitung auf ein 

Kiezfest) wäre denkbar.  

Das QM-Team nimmt diesen und auch die anderen Vorschläge mit und schaut, wie evtl. gemeinsam mit dem 

Projekt „Strukturen des Ehrenamts im Donaukiez stärken“ ein erster Stammtisch organisiert und die weiteren 

Formate mitgedacht werden können. Darüber hinaus erinnert das QM-Team daran, dass sie noch bis Ende 2027 

im Gebiet sind und rufen die QR-Mitglieder dazu auf, auch weiterhin mit Ideen an sie heranzutreten. Gemeinsam 

könne bis Ende 2027 noch einiges erreicht werden.   

 

6) Termine und Sonstiges 

 

05.03.2026 17:30 Uhr 8.März Veranstaltung zum Frauentag 

09.03.2026 17:30 Uhr Iftar – Fastenbrechen mit der Nachbarschaft 

15.04.2026 15:00 Uhr Kiezgarteneröffnung & Frühlingsfest 

09.05.2026 13:00 Uhr  Tag der Städtebauförderung 

 

 

6) Verabschiedung 

Das QM-Team verabschiedet sich und kündigt an, den QR über kommende Alternativformate zu regulären QR-

Sitzungen zu informieren. Von den regulären QR-Sitzungen werden in 2026 bereits weniger stattfinden. Die 

nächste geplante Sitzung ist das Sommerfest der QR (dieses Jahr aller Neuköllner QR) auf dem Klunkerkranich 

am 01. Juli 2026. 


